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Bereits im Mai haben wir uns mit den Corona-Rebellen in Rosenheim auseinandergesetzt 
(https://afdwatchrosenheim.noblogs.org/analyse-zu-den-rosenheimer-corona-rebellen/). Wie damals
dargestellt, waren auch Rosenheimer AfDler unter den Corona-Rebell:innen, sowohl bei 
öffentlichen Aktionen wie auch in der schwerpunktmäßig analysierten Telegram-Gruppe, ganz zu 
schweigen von vielen positiven Bezügen auf die AfD und Aussagen ihrer Parlamentarier:innen. 
Hier hat keine Veränderung stattgefunden. Allerdings hat sich im letzten halben Jahr die Situation 
mit Corona mehrfach verändert und auch die Szene der Corona-Rebell:innen und selbsternannten 
Querdenker:innen hat sich vergrößert, verändert und teilweise für Aufsehen gesorgt. Im Mai gab es 
in Rosenheim eine zentrale Telegram-Gruppe, mit der sich unsere damalige Analyse beschäftigte 
und bei der auch offensichtlich AfDler dabei waren. Mittlerweile gibt es mindestens 10 Telegram-
Gruppen in Stadt und Landkreis Rosenheim1, von denen auch reale Aktionen ausgehen. So gab es 
zu Beginn des ersten Lockdowns mehrere Spaziergänge sowie eine sitzende Kundgebung auf dem 
Max-Josefs-Platz, Infostände, eine Demonstration am 19.9. des Bündnis Rosenheimer Eltern gegen 
die Maskenpflicht an Schulen, eine Kundgebung von Querdenken im Mangfallpark (24.10.) und 
auch in jüngster Zeit Spaziergänge und klandestine Treffen einiger Weniger an Rathäusern in der 
Stadt und in weiteren Orten im Landkreis. In jüngster Zeit ist die Zahl der angemeldeten und nicht 
angemeldeten Versammlungen stark gestiegen. Alleine in den letzten Tagen fand teilweise täglich2 
eine Versammlung statt. Zusätzlich gab es vermutlich mehrere Busfahrten aus Rosenheim zur 
Demonstration am 17.11.20 in Berlin3. Für kommenden Sonntag ist wieder eine Großkundgebung 
im Mangfallpark mit mehreren hundert Teilnehmenden geplant.
In diesen Gruppen, die aus teilweise etwas mehr als 300 Mitgliedern bestehen, sind immer wieder 
dieselben Personen anzutreffen – allerdings nicht explizit in allen Gruppen auch Mitglieder der 
Rosenheimer AfD. Aber auch darüber hinaus gibt es Unterschiede und Differenzen zwischen den 
Gruppen. So finden sich in der im Mai näher betrachteten Gruppe „Rosenheimer “, aber auch 💪“, aber auch 
einer mittlerweile nicht mehr öffentlich zugänglichen Gruppe namens „Schwarze Wahrheit“ 
wiederkehrende Abgrenzungen gegenüber Querdenken. Querdenken wurde im Frühjahr 2020 in 
Stuttgart gegründet, ist eng mit Michael Ballweg und Bodo Schiffmann verbunden und spätestens 
seit den gewalttätigen Übergriffen auf Journalist:innen am Rande einer Demonstration in Leipzig 
am 7. November, an der auch Rechtsextremisten wie Rick Wegner teilgenommen haben, 
bundesweit in den Schlagzeilen4. Mittlerweile gibt es bundesweite zahlreiche Querdenkengruppen5, 
seit 20. September auch in Rosenheim. Die Rosenheimer „Querdenker:innen“ haben auch die 
Kundgebung am 24.10. im Mangfallpark zu verantworten. An Querdenken wird in besagten 
Rosenheimer Telegram-Gruppen nun Folgendes kritisiert: „Ich gehe davon aus, dass Schiffmann die
Querdenken-Bewegung zerstört… Querdenken generell ist nicht zu trauen.“6, „Ich bin da absolut 
bei dir… Querdenken ist nicht 100%vertrauenswürdig“7 oder: „Querdenken ?  Wer in  🤮🤮🤮🤮
Berlin oder München auf der Demo war, wird verstehen warum  Das ist eine staatliche  🤮🤮🤮
Opposition... Sprich Verräter !“8. Gleichzeitig wird aber auch kritisch eingeräumt: „Querdenken 
sind die einzigen die Demos organisieren. Das muss man ihnen schon lassen. Es ist halt eine 

1 Querdenken (8031 - ROSENHEIM) | Diskussion & Austausch - Wir für das Grundgesetz, Querdenken (8031 - 
ROSENHEIM) | Aktiv, Rosenheimer , Rosenheimer Diskussion, Rosenheimer Pinnwand, Rosenheim ist wach, 💪“, aber auch 
Schwarze Wahrheit Rosenheim, Freiheitsboten ROSENHEIM, , Freidenker LK Rosenheim, Mahnwache 
Rosenheim, Polizeiopfer in Rosenheim

2 Montag (16.11.20), 19:00 Uhr: nicht angemeldet Kundgebung vor dem Rathaus Rosenheim ca. 15 Teilnehmende, 
Dienstag (17.11.20), 15:00 Uhr: Corona – Infotour (u.a. Schiffmann), welche die Auflagen für die Kundgebung 
nicht einhalten wollten und deshalb eine nichtgenehmigte Demonstration mit ca. 400 Menschen unternahmen. 
Mittwoch (18.11.20), 19:00 Uhr: „Mahnwache“ mit ca. 100 Teilnehmenden am Ichikawa Platz.

3 In den Chatgruppen wurden zwei verschiedene Busanbieter mit Stopp in Rosenheim angekündigt. Im Nachhinein 
postete die AfD Rosenheim Bilder von ihrer Busfahrt. Auch zu den vorherigen Großdemonstrationen gab es 
Busreisen aus Rosenheim. Das OVB vom 31.10.2020 (S. 24) berichtet z.B. über eine Busreise mit 43 
Teilnehmenden aus Rosenheim zur Querdenken Großdemonstration in Berlin (August 2020).

4 Vgl. u.a. https://www.jetzt.de/politik/querdenken-in-leipzig-journalist-innen-sprechen-ueber-gewalt-gegen-presse 
5 https://querdenken711.azurewebsites.net/lokale-initiativen   
6 Rosenheimer , 04.10.2020, 9:58 Uhr💪“, aber auch 
7 Rosenheimer , 17.09.2020, 7:59 Uhr💪“, aber auch 
8 Rosenheimer , 17.09.2020, 7:41 Uhr💪“, aber auch 



kontrollierte Opposition “ 😏“ 9. Umgekehrt grenzen sich einzelne Querdenker:innen von Beiträgen 
ab, die zu „echtem Widerstand“ aufrufen und fordern diejenigen, die das möchten, auf, „eine eigene
Plattform“ zu gründen. Ob die Gründe dafür aber wirklich inhaltlicher Art oder vielmehr rein 
taktischer Natur sind, ist unsicher, heißt es doch weiter: „Derzeit ist in aller Munde, dass sich 
überall V-Leute eingeschlichen haben, die zu mehr Gewaltbereitschaft anstachel sollen. Laßt Euch 
bitte nicht instrumentalisieren!“10

Die Differenzen zwischen den verschiedenen Gruppen der Corona-Rebell:innen in Rosenheim 
(Stadt und Landkreis) zeigen sich auch in den Inhalten, die diskutiert und geteilt werden. So ist die 
Gruppe „Querdenken (8031 – ROSENHEIM)“ deutlich gemäßigter als die Gruppe 
„Rosenheimer “, was aber nicht bedeutet, dass sich bei den Querdenker:innen nicht auch äußerst 💪“, aber auch 
fragwürdige Inhalte finden lassen. Betont werden muss dabei jedoch, dass von den mittlerweile 
über 300 Mitgliedern der Querdenken-Telegramgruppe nur ein Bruchteil davon tatsächlich Beiträge
schreibt und Inhalte teilt. In vielen der geteilten Inhalte geht es wiederum um organisatorische 
Fragen, es wird über „Probleme“, ohne Maske einkaufen gehen zu wollen, berichtet oder es werden 
irgendwelche als interessant erachteten sonstigen Inhalte geteilt. Die vielen nicht aktiv schreibenden
Mitglieder der Gruppen widersprechen jedoch – mit wenigen Ausnahmen – auch nicht den 
problematischen Inhalten, den rechten und menschenverachtenden Äußerungen. Und damit muss 
von einem gewissen Grad an Zustimmung zu den Inhalten ausgegangen werden.

Vor diesem Hintergrund kann bereits vorab resümiert werden, dass die Szene der Corona-
Rebell:innen, -Kritiker:innen, -Leugner:innen oder Querdenker:innen sich eifrig verschiedener 
Vorbilder von Gandhi bis Hitler bedient und auch esoterische Ideen11 nicht zu kurz kommen. Trotz 
dieser Vielfalt gibt es auch in Rosenheim zahlreiche Gemeinsamkeiten, wie sie Klaus Hillenbrand 
bereits für die bundesweite Szene ausgemacht hat: „Eine davon ist die Ignoranz gegenüber 
naturwissenschaftlichen Erkenntnissen, eine andere der Hang zur Vermutung einer Verschwörung 
gegen ein per se als gut bezeichnetes Volk, die dritte schließlich der zur Schau getragene Hass auf 
Andersdenkende.“12 Inwiefern dies auch in Rosenheim zutrifft wird im Weiteren schwerpunktmäßig
anhand der Diskussion und Beiträge in der Telegram-Gruppen „Querdenken (8031 – 
ROSENHEIM)“ und „Rosenheimer “ aufgezeigt, sowie an in den letzten Wochen und Monaten 💪“, aber auch 
gelaufenen öffentlichen Aktionen. 

1 Politisch neutral oder doch einfach egoistisch und rechts?
Deutlich zeichnet sich in der gesamten Querdenker:innen-Bewegung und unter den Corona-
Rebell:innen ab, dass es um einen egoistischen Reflex auf vermeintliche oder tatsächlich erlebte 
persönliche Einschränkungen geht. Die Folgen für Betroffene, wie z. B. die Gefahr, schwer zu 
erkranken oder auch noch Monate nach einer Infektion mit SARS-CcV-2 unter teilweise 
erheblichen Langzeitfolgen leiden zu müssen, werden ausgeblendet und nicht thematisiert. 
Stattdessen werden die persönlichen Erlebnisse absolut gesetzt und zum Maßstab gesellschaftlichen
Handelns erhoben – Solidarität und Verantwortung für die Mitmenschen sind scheinbar obsolet in 
Anbetracht der Tatsache, u.a. eine Maske tragen zu müssen. Auch die immer wieder wiederholte 
Aussage, dass positiv Getestete nicht automatisch auch krank seien, zeigt die mangelnde Fähigkeit, 
sich solidarisch zu verhalten: Zwar stimmt es natürlich, dass nicht alle positiv auf COVID-19 
Getesteten auch krank sind und Symptome zeigen, doch wird hier schlicht ausgeblendet, dass auch 
Menschen ohne Symptome ansteckend sein können und damit auch diejenigen anstecken können, 

9 Rosenheimer , 23.10.2020, 18:16 Uhr💪“, aber auch 
10 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 04.11.20, 18:39 Uhr
11 Beispielsweise schreibt ein Mitglied von Querdenken (8031 – ROSENHEIM) am 12.10.2020 um 15:06 Uhr 

(Satzzeichen- und Rechtschreibfehler im Original): „Nicht aufgeben,es wird gut enden! Es geht jetzt um mehr,auch 
um die Transformation der Menschen,die notwendig! Und wenn die Astrologen recht haben, wird Ende des Jahres 
die Stimmung bereits kippen,d.g. dass die Mehrheit nicht mehr der Regierung glaubt! Dran bleiben 👍👍👍❤ ❤ ❤ ❤ 

“❤ 
12 https://bit.ly/31w2wEL   



für die die Erkrankung ein größeres Risiko ist. Ein Beitrag in der Gruppe „Querdenken (8031 – 
ROSENHEIM)“ weist im Besonderen Maße bereits orthographisch auf die ICH-Bezogenheit der 
sich hier austauschenden Menschen, den damit verbundenen Egoismus und die mangelnde 
Fähigkeit, auch die Interessen anderer Menschen mit in das eigene Denken einzubeziehen13:

Alle selbst ernannten Rebell:innen und Querdenker:innen stellen sich als (partei-)politisch neutral 
dar – z.B. auf dem Plakat zur Kundgebung am 24.10., auf dem sich der Satz findet „Fahnen und 
Embleme von Parteien bleiben bitte daheim.“ – und behaupten, dass weder links noch rechts eine 
Rolle spielen würde, es sich um einen „bunten“ Protest handeln würde und jeder mitmachen 
könne14. Mit Nazis hätten sie gleich gar nichts zu tun. Gleichzeitig werden, gerade auch in der 
„gemäßigteren“ Gruppe „Querdenken (8031 – ROSENHEIM)“, fast ausschließlich extrem 
konservative und rechte bis extrem rechte Quellen für die Diskussion und Stimmungsmache 
verwendet. So wird die Wiederwahl von Trump herbeigesehnt und Hetze gegenüber Biden oder 
auch den unliebsamen Jan Böhmermann sowie pauschal gegenüber den Grünen oder eine 
vermeintlich „linksversiffte Künstler-Szene“15 betrieben. Stattdessen bauen die Argumente auf 
eindeutig populistischen, rechtsoffenen und -extremen Quellen auf. In diesem Sinne ist es dann 
auch nur logisch, dass öffentliche Kritik zivilgesellschaftlicher Akteure an der AfD abfällig als 
„Sozialismus pur“ diskreditiert wird16 und Veranstaltungsankündigungen der AfD verbreitet werden.
Doch nicht nur derartig explizite Hinweise weisen auf ein rechtes Gedankengut dieser Bewegung, 
auch vorrangig von extrem rechten, rechtspopulistischen, völkischen oder fremdenfeindlichen und 
islamophoben Kreisen verwendete Begriffe wie die „Lügenpresse“ sind Teil der „Argumentation“ 
in den hier betrachteten Telegram-Gruppen17. Einmal mehr fällt hierbei auch die Inhaberin der 
Gruppe Querdenken (8031 – ROSENHEIM) und Mitorganisatorin der Kundgebung im 
Mangfallpark auf18:

2 Quellen der Rosenheimer Querdenker:innen und „Corona-
Rebell:innen“
Neben Quellen wie Wikipedia und szeneinternen Größen wie Bodo Schiffmann oder dem 
Rechtsanwalt Markus Haintz, basiert die Weltanschauung Rosenheimer Corona-Rebell:innen und 
Querdenker:innen u.a. auf eindeutig rechten und extrem rechten Quellen, wie folgende Beispiele 
zeigen. Interessant dabei ist, wie auch schon unsere Analyse im Mai gezeigt hat, dass diesen 
Meinungen und Darstellungen weder von den zahlreichen Mitgliedern der Gruppen, noch von den 
Inhaber:innen und Moderator:innen widersprochen wird – die explizite Ausnahme bilden jüngst 3 
von etwa 380 Mitgliedern der Gruppe „Querdenken (8031 – ROSENHEIM)“, wovon zwei nur 
kurze Zeit in der Gruppe waren und diese bereits auch wieder verlassen haben. Ob diese 3 
Mitglieder wirklich Querdenken-Anhänger:innen sind oder Beobachter:innen der Gruppe, die 
versuchten, die anderen Mitglieder aufzustacheln, ist unklar. An der Kernaussage ändert sich 
dadurch nichts.

13 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 10.11.20, 15:33 Uhr
14 Vgl. z.B. Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 12.11.2020, 17:27 Uhr
15 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 05.11.2020, 10:20 Uhr
16 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 11.11.2020, 15:58 Uhr
17 Vgl. Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 7.10.20 22:45 Uhr sowie 14.10.20 13:00 Uhr.
18 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 7.10.20 22:45 Uhr



Stein des Anstoßes ist die Kritik eines dieser 3 Mitglieder an der mangelnden Distanzierung von 
Attila Hildmann und vom „Volkslehrer“19:

Dem stimmen zwei weitere Mitglieder bei, doch auch nach der mehrfachen Problematisierung 
extrem rechter Inhalte und der Aufforderung sich von Antisemit:innen, von Rechtsterrorist:innen, 
von der AfD und Verschwörungsmythen wie QAnon zu distanzieren, folgen lediglich 
Verharmlosungen der Shoa, ausweichende Antworten und die Aufforderung an die Kritiker:innen, 
die Gruppe zu verlassen20, was einmal mehr auf die hegemoniale, rechte bis extrem rechte Meinung 
der Gruppe hindeutet.

AfD und Hansjörg Müller

Die AfD ist eine wichtige Bezugsquelle für Querdenken in Rosenheim. Dies zeigt sich nicht nur in 
der kommentarlosen Ankündigung einer AfD-Veranstaltung in Rosenheim21, die sich in Anbetracht 
des aktuellen Lockdowns massiver Kritik ausgesetzt sieht und zu der u.a. Peter Felser als Redner 
eingeladen wurde, der nicht nur ehemalige NPDler beschäftigt, sondern auch an der Produktion 
eines volksverhetzenden Videos mit „eindeutig antisemitischem Charakter“ beteiligt war22.
Mehrfach geteilt werden Videos von Hansjörg Müller (seit 2017 für die AfD im Bundestag und 
Anhänger der mittlerweile offiziell aufgelösten innerparteilichen rechtsnationalistischen 
Vereinigung „Der Flügel“) und der AfD im Bundestag, wie folgende ausgewählte Beispiele 
zeigen23:

19 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 19.11.20 11:01 Uhr
20 Vgl. Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 19.11.2020, 11:01 Uhr – 13:50 Uhr. Zu relativierenden Äußerungen zum 

Holocaust in der Debatte vgl. Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 19.11.2020, 11:53 Uhr, 11:54 Uhr, 12:25 Uhr, 
12:26 Uhr, 12:33 Uhr

21 Vgl. Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 11.11.2020, 17:55 Uhr
22 Vgl. https://noafd.rosenheim.tk/2020/11/09/114/ 
23 Vgl. Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 29.10.2020, 16:42 Uhr und 22.10., 21:14 Uhr sowie Rosenheimer ,  💪“, aber auch 🏽, 

29.9.2020, 13:05 Uhr



Hinter dem Link zur „sehenswerten Doku“ verbirgt sich eine „Dokumentation“ der AfD-Fraktion 
vom 28.9. zur Politik während der Coronazeit.

Ken Jebsen (KenFM)

Auch der rechte Verschwörungsideologe Ken Jebsen (KenFM), der immer wieder mit 
antisemitischen Klischees spielt und pauschal und mit eindeutig gefälschten Videos, Bildern und 
Graphiken Stimmung gegen die Corona-Maßnahmen und auch gegen Geflüchtete erzeugt, ist eine 
gerne verwendete Quelle der Rosenheimer Gruppen. Dafür ein Beispiel von vielen aus der 
Telegram-Gruppe Querdenken (8031 – ROSENHEIM)24:

Neben dem Aspekt, dass hier ein Beitrag von Jebsen weiterverbreitet wird, handelt es sich um eine 
schlicht irreführende Darstellung. Der Beitrag über die verlorene und dann wiedergefundene 
Kreditkarte von Maas erschien in der BZ Berlin tatsächlich am 29.9.2020. Allerdings verlor Maas 
seine Kreditkarte bereits Ende Juli, gefunden wurde sie dann Ende September, der Zeitpunkt an 
dem über die verlorene Kreditkarte berichtet wurde.25 Die Unterstellung, dass hier Corona-
Maßnahmen nicht eingehalten würden, ist damit schlicht falsch und dient lediglich dazu, Unfrieden 
zu stiften.

24 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 30.09.2020, 8:31 Uhr
25 Vgl. z.B. https://rp-online.de/panorama/deutschland/heiko-maas-aussenminister-verliert-kreditkarte-in-berliner-

supermarkt_aid-53650797 oder https://www.pnp.de/nachrichten/panorama/Aussenminister-Heiko-Maas-verliert-
Kreditkarte-Polizei-hilft-3798667.html



Martin Sellner

Unwidersprochen und ohne jegliche Einordnung findet sich auch ein weitergeleiteter Beitrag von 
Martin Sellner, Kopf des österreichischen Ablegers der extrem rechten Identitären Bewegung26:

Rick Wegner (Richard Houdershell)

An der Querdenken-Demonstration in Leipzig am 7.11.2020 wurden nicht nur Journalist:innen am 
Rande angegriffen, auch nahmen an dieser Veranstaltung mehrere Gruppen und Personen aus der 
extremen Rechten teil27, wie auch Rick Wegner. Neben der Tatsache, dass einzelne Mitglieder der 
Rosenheimer Querdenken-Gruppe gemeinsam mit Neonazis demonstrierten, wird auch ein 
Interview mit Wegner in der Telegram-Gruppe geteilt. Zu dem Interview heißt es dann: „Danke für 
die klaren Worte‼  Wir müssen aufstehen - und das nicht nur am Wochenende, auf einer 
Großveranstaltung. Und der Verdienst, dass der Protest gestern trotz Auflösung durch den 
Veranstalter noch zu etwas Großartigem wurde, gebührt alleinig "jedem einzelnen Patrioten" und 
keiner Organisation.“28 Rick Wegner ist deutscher Staatsbürger, wurde aber in den USA wegen 
Mord und Raub verurteilt und nach 15 Jahren Haft nach Deutschland abgeschoben Seit 2015 ist der 
Kampfsporttrainer im extrem rechten Bund Deutscher Patrioten aktiv und nimmt immer wieder an 
extrem rechten Veranstaltungen (u.a. Ordner bei Pegida München) teil29.

Neurechte Zeitschriften

Bisher nur einmal findet sich ein geteilter Beitrag, der der Neuen Rechten nahestehende 
Monatsschrift „Eigentümlich frei“30. 
Eine weitere Quelle für Querdenker:innen auch aus Rosenheim ist das „Sprachrohr der 
rechtspopulistischen Partei Alternative für Deutschland (AfD) und der islamfeindlichen Pegida-
Bewegung“ und seit März diesen Jahres vom Bundesverfassungsschutz als Verdachtsfall 
aufgelistete verschwörungsideologische Querfront-Magazin „Compact“31. In der Gruppe 
„Querdenken (8031 – ROSENHEIM)“ tauchen Beiträge des Compact-Magazins bisher nur zweimal
auf32, anders als in der Gruppe „Rosenheimer “, in der Inhalte von Compact immer wieder geteilt💪“, aber auch 
werden.

26 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 30.09.2020, 10:45 Uhr
27 Vgl. u.a. https://taz.de/Corona-Protest-nach-Leipzig-Demo/!5724075/ 
28 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 08.11.2020, 11:27 Uhr
29 Vgl. https://rechtemedieninfo.blogspot.com/2020/08/richard-houdershell-aka-rick-wegner.html
30 Vgl. Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 31.10.2020, 11:18 Uhr
31 https://de.wikipedia.org/wiki/Compact_(Magazin  ) 



Oliver Janich

Auch Beiträge von Oliver Janich – Anhänger verschiedener Verschwörungsphantasien, sei es in 
Bezug auf die Anschläge vom 11. September 2001, der menschengemachten Klimakatastrophe oder
antisemitische Klischees von Rothschilds, Soros oder Rockefeller – werden in den verschiedenen 
Rosenheimer Telegram-Gruppen zahlreich geteilt, meistens unwidersprochen und als 
ernstzunehmende Quelle.

Eva Herman

Die ehemalige NDR-Nachrichtensprecherin und anschließende Nachrichtensprecherin beim rechts-
offenen Kopp-Verlag Eva Herman fiel u.a durch „lobende Worte zum Mutterbild während des 
Dritten Reiches“ auf. Sie sieht Tragödien wie bei der Loveparade auch als göttliche Strafe an33. 
Auch zahlreiche Beiträge von Herman werden wiederkehrend von Querdenker:innen geteilt und 
verbreitet.

Stefan Bauer

Stefan Bauer war Vorstandsmitglied im AfD Kreisverband Rosenheim und Stadtratskandidat der 
AfD in Rosenheim, der weiterhin der AfD nahe zu stehen scheint und z. B. am 12. November die 
AfD-Veranstaltung im Rosenheimer KuKo live streamte. Als Youtuber beteiligt sich der rechte 
Verschwörungstheoretiker von Anfang an an den Protesten gegen eine angebliche Corona-Diktatur. 
Dabei agiert er nicht als Journalist, sondern als politischer Akteur. Seine Streams von politischen 
Versammlungen sind von Einschüchterungsversuchen und Provokationen gegen politische 
Gegner:innen geprägt. In Interviews kooperiert er mit extrem rechten Akteuren wie dem 
antisemitischen „Volkslehrer“34 und ist immer wieder mit Attila Hildmann unterwegs. Immer wieder
tritt er zudem als Redner bei rechten Veranstaltungen auf. Sowohl in Reden als auch in seinen 
Streams relativiert er die nationalsozialistischen Verbrechen. Am 18.11. behauptete er z.B., dass ein 
Covid-19-Impfstoff wie Zyklon B und die Impfung wie der Gang in die Gaskammer sei35. Stefan 
Bauer wird in den Rosenheimer Gruppen viel geteilt. 

Nikolai Nerling – „Der Volkslehrer“

Der unter dem Pseudonym „Der Volkslehrer“ auftretende Nikolai Nerling ist ein extrem rechter, 
antisemitischer Videoblogger, der unter anderem Interviews mit bekennenden 
Holocaustleugner:innen wie Ursula Haverbeck und Gerhard Ittner sowie Personen der 
Reichsbürgerbewegung veröffentlicht36. Im Februar 2019 hatte er vor Schüler:innen in der KZ-
Gedenkstätte Dachau den Holocaust geleugnet und die Minderjährigen ohne Erlaubnis gefilmt und 
wurde deshalb im Dezember 2019 wegen Volksverhetzung und Hausfriedensbruch erstinstanzlich 
verurteilt37. Nerling beteiligte sich von Beginn an an den Corona-Protesten und war einer der 
Demonstrierenden, die im Rahmen der Corona-Demonstration am 29. August 2020 in Berlin 
versuchten, das Reichstags-Gebäude zu stürmen. In den letzten Wochen interviewte er vermehrt 
Akteure aus der neonazistischen Szene, wie den Versandhändler und Konzertveranstalter Tommy 
Frenck (20.10.20) und Patrick Schröder (21.10.20). Innerhalb der Rosenheimer Gruppen werden 
auch Beiträge von ihm gepostet38.

32 Vgl. Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 30.10.2020, 16:41 Uhr, 13.11.2020, 15:39 Uhr sowie 18.11.2020, 15:00 
Uhr.

33 https://www.psiram.com/de/index.php/Eva_Herman   
34 Vgl. https://afdwatchrosenheim.noblogs.org/311-2/
35 https://twitter.com/deltamikeplus/status/1329013790285963266  
36 Vgl. https://www.tagesspiegel.de/berlin/prozess-gegen-rechtsextreme-in-berlin-92-jaehrige-holocaust-leugnerin-

kurz-nach-haftstrafe-wieder-vor-gericht/26633366.html, 
37 Vgl. https://www.sueddeutsche.de/muenchen/kz-gedenkstaette-dachau-anzeige-rechtsradikaler-1.4320021 sowie 

https://www.sueddeutsche.de/muenchen/dachau/dachau-amtsgericht-volkslehrer-volksverhetzung-urteil-1.4717075 
38 Vgl. z.B. Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 18.11.2020, 12:13 – 12:32 Uhr



Attila Hildmann

Der als veganer Koch bekannt gewordene Attila Hildmann ist
äußerst gewaltaffin und hat sich im Zuge der Corona-Pandemie
zunehmend verschwörungsideologisch, antisemitisch und extrem
rechts geäußert, weswegen aktuell auch mehrere
Ermittlungsverfahren gegen ihn laufen. Hildmann bezeichnet sich
selbst als „Deutscher Nationalist“ und richtet sich auch explizit an
„Nationalisten“ und „Mitglieder der rechten Szene“39. Er ist eine
wichtige Referenz sowohl der Gruppe „Querdenken (8031 –
ROSENHEIM)“, als auch „Rosenheimer “. Das Beispiel💪“, aber auch 
nebenan, eines von vielen, soll dies verdeutlichen40.
Pikant an dem hier ausgewählten Beispiel ist nicht nur, dass
Hildmann hier – bis auf wenige Ausnahmen – als
unwidersprochene Quelle verwendet wird. Vielmehr wird in
diesem Beitrag unverhohlen zur Gewalt aufgerufen, wenn
herbeigesehnt wird, „Volksverräter:innen“ am Galgen oder am
nächsten Fensterkreuz aufzuhängen.

Doch weisen nicht nur die von den Rosenheimer Querdenker:innen und Corona-Rebell:innen 
verwendeten Quellen darauf, welch Geistes Kinder sich hier zusammenfinden. Der Hass auf 
Andersdenkende, die Nähe zur extremen Rechten und zu Verschwörungsideologien ziehen sich 
auch durch diverse verbreitete Ideen und Inhalte, wie sie sich in der Relativierung des 
Nationalsozialismus, in Gewalt- und Bürgerkriegsphantasien, in gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit, in falschen und verzerrten Darstellungen der Realität oder in 
demokratiefeindlichen Äußerungen und Handlungen zeigen.

3 Relativierung des Nationalsozialismus
Ein gängiges Narrativ in der Rosenheimer Corona-Leugner:innen-
Szene ist der Mythos einer angeblichen Corona-Diktatur. Schon
auf den ersten Kundgebungen wurden große Schilder mit der
Aufschrift „Heute Hygiene Diktatur morgen NWO“ (= Neue Welt
Ordnung, vgl. dazu unten) gezeigt41.

Immer wieder kommt es in Texten und Bildern zu Vergleichen des
heutigen demokratischen Systems der Bundesrepublik mit dem
faschistischen Naziregime. Doch derartige Andeutungen, es gäbe
Parallelen zwischen 1933 und 2020, relativieren schlichtweg den
Nationalsozialismus. Dies geschieht durch vermeintlich „witzige“
Fotomontagen, welche aktuelle Politiker:innen mit Nazigrößen
vergleichen, wie folgende Bilder zeigen (das erste wurde von der
Inhaberin der Gruppe und Mitanmelderin der Kundgebung am
24.10. sowie am kommenden Sonntag, den 22.11. geteilt)42:

39 https://www.psiram.com/de/index.php/Attila_Hildmann   
40 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 18.10.2020, 12:40 Uhr)
41 Das Bild zeigt eine Teilnehmerin der Kundgebung am 09.05.2020 am Max-Josefs-Platz.
42 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 19.10.2020, 19:13 Uhr, Rosenheim ist wach, 23.10.2020, 16:57 Uhr, 

Freidenker LK Rosenheim, 24.10.2020, 15:48 Uhr



Des weiteren wurden Bilder heutiger Politiker:innen auf die Gesichter von NS-Kriegsverbrechern 
beim Nürnberger Prozess montiert. Damit wird eine Neuauflage der Prozesse gegen 
Regierungsmitglieder, Politiker:innen und Staatsbedienstete gefordert, da diese als angebliche 
Faschist:innen die deutsche Bevölkerung unterdrücken und eine Willkürherrschaft ausüben würden.
Eine ähnliche Bildmontage gab es bereits bei dem Portal "Nürnberg 2.0 Deutschland", welches eine
"Schwarze Liste" von über 100 Personen aus Politik, Medien, Kirche und Justiz führt; eine davon 
war Walter Lübcke.

In anderen Bildern erklärt man sich zu erleuchteten Widerstandskämpfer:innen, welche im 
Gegensatz zu den „Schlafschafen“ stehen. Die solidarisch handelnden Menschen, welche die 
Einschränkungen aus Rücksichtnahme auf ihre Mitmenschen akzeptieren und 
verantwortungsbewusst handeln, werden quasi als Nazimitläufer:innen diffamiert. Es wird ein Bild 
gezeichnet, wonach im NS Menschen blind den Nazis gefolgt seien (Relativierung der Täter, Teil 1)
und so etwas dürfe nicht noch einmal passieren. Darüber hinaus würden die Menschen nicht aus der
Vergangenheit lernen (Relativierung – Teil 2) – wie das Bild nebenan beispielhaft zeigt43.

Rund um die Debatte um das neue Infektionsschutzgesetz finden sich weitere, auch in den 
Rosenheimer Gruppen verbreitete NS-Relativierungen. So wird die Änderung des 
Infektionsschutzgesetzes wiederkehrend als „Ermächtigungsgesetz“ bezeichnet, womit eine 
Parallele zum nationalsozialistischen „Ermächtigungsgesetz“ vom 24. März 1933, genauer dem 
„Gesetz zur Behebung der Not von Volk und Reich“, imaginiert wird. Nach diesem Gesetz konnten 

43 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 15.10.2020, 19:54 Uhr



Reichsgesetze auch durch die nationalsozialistische Reichsregierung selbst beschlossen werden und 
sogar von der Verfassung abweichen. Dies ist selbstverständlich bei Paragraf 28a des 
Infektionsschutzgesetzes nicht der Fall.

Auf derartige Vergleiche in der Rosenheimer Querdenken-Gruppe
folgte ein skandalöser Post eines Mitglieds mit dem Namen Vitus:
Er hasse den Vergleich, da „ Adolf Hitler (…) unter einem
Vorwand (Reichstagsbrand) das Parlament davon überzeugt (hat),
dieses Ermächtigungsgesetz einzuführen, um diejenigen
Gruppierungen, welche in der sog. Weimarer Republik
Deutschland ausgeplündert und der internationalen Hochfinanz
zum fraß vorgeworfen haben, besser unter Kontrolle bringen zu
können. Das Mittel war nicht richtig, aber es war dazu gedacht,
damit es dem deutschen Volk wieder besser geht (als 1918 -
1933). (…) Das jetzige "Ermächtigungsgesetz" soll aber nicht
dazu da sein, um gegen diese Ausbeuter besser Vorgehen zu
können, sondern um genau diesen Soros, Gates, Rothschilds, ...
etc noch ein weite Werkzeug an die Hand zu geben, um ihre
perversen Vorhaben noch einfacher u d noch effektiver zu
machen“44.
Vitus bezeichnet damit nicht nur die Änderung des Infektionsschutzgesetzes als schlimmer wie das 
NS-„Ermächtigungsgesetz“, er bescheinigt Hitler und seiner antisemitischen und rassistischen 
Ideologie des Nationalsozialismus vielmehr noch ehrenwerte Ziele. Unter den Rosenheimer 
Querdenker:innen findet das keinen Widerspruch, vielmehr kommt es gut an: „Respekt dass es 
jemand so auf den Punkt bringt“. Ein Mitglied, der Anmelder der seit drei Wochen jeden Mittwoch 
stattfindenden Mahnwachen, kommentiert sogar: „Nun schreib auch, dass die reichen Juden schuld 
waren“.45

Ob es sich bei dem Querdenker „Vitus“ um den extrem rechten Skater Vitus A. (ehem. Identitäre 
Bewegung) aus dem westlichen Landkreis Rosenheim46 handelt ist nicht zu belegen. Belegt ist 
jedoch, dass Vitus A. am 24. Oktober auf der Querdenken Kundgebung im Rosenheimer 
Mangfallpark war.

4 Gewaltphantasien und -aufrufe / Bürgerkriegsphantasien
Bundesweit ist nicht nur die mangelnde Abgrenzung gegenüber Rechtsextremist:innen, sondern 
auch die Gewaltbereitschaft von Querdenken und anderen Corona-Kritiker:innen spätestens seit der 
Demonstration in Leipzig, am 7. November nicht mehr zu übersehen. Auch aus dem Raum 
Rosenheim waren Teilnehmer:innen bei dieser Demonstration dabei. Ob diese auch gewalttätig 
wurden, lässt sich nicht sagen. Doch zeigen sich Gewaltphantasien in den Inhalten, die auch in den 
Telegram-Gruppen geteilt werden.
Wie bereits mit dem geteilten Beitrag von Hildmann angedeutet, finden sich immer wieder 
Beiträge, die Gewalt verherrlichen oder dazu (indirekt) aufrufen oder auch Bürgerkriegsphantasien 
beschwören. Wurde in dem bereits zitierten Beitrag von Hildmann herbeigesehnt, „Volksverräter“ 
am Galgen oder am nächsten Fensterkreuz aufzuhängen, schreibt die Inhaberin und Mitanmelderin 
der Kundgebung vom 24.10. u.a. von einem notwendigen Amtsenthebungsverfahren gegenüber 
Söder und endet mit der Aussage „den armen König Ludwig hat man wegen wesentlich weniger 
ersäuft…“47: 

44 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 15.11.2020, 19:55 Uhr (Rechtschreibfehler im Original). Das Bild wurde am 
selben Tag um 13:58 Uhr geteilt.

45 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 15.11.2020, 20:03 Uhr und 20:16 Uhr
46 https://twitter.com/aida_archiv/status/1034411717214789632  
47 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 15.10.2020, 23:45 Uhr



Auch gegenüber anders Denkenden finden sich unverhohlene Drohungen. Wurde Michael Wendler 
kurze Zeit für seine verschwörungsideologischen Ansichten zu Covid-19 als einer, der „die Lüge 
und Zensur kapiert“48 hat gefeiert, folgt nach seiner für Querdenker:innen enttäuschenden 
Kehrtwende eine nicht zu verkennende Drohung: „Ich respektiere deine Schadensbegrenzung und 
wünsche dir alles Gute! Ernsthaft. Aber solltest du schlecht und abwertend über uns „Aluhüte“ 
reden, dann schwärmen wir zu Tausenden aus. Ich sag’s nur!“49

Gerade in Anbetracht einer
vermeintlichen (Corona-)Diktatur,
in der wir leben würden und die
u.a. vom Rechtsanwalt Markus
Haintz herbeigeredet wird –
unbeantwortet bleibt, wieso dann
Demonstrationen und
Kundgebungen ohne Probleme
stattfinden können, solche
Meinungen geäußert werden
können, ohne Repression erwarten
zu müssen, im Bundes- und in
Landesparlamenten
Rechtsextremist:innen sitzen und
ihre menschenverachtende
Propaganda verbreiten können –
sind Gewaltaufrufe wie auch
Umsturzphantasien (vgl. hierzu
Demokratiefeindlichkeit) und
Bürgerkriegsphantasien Teil der
Inhalte in den Telegram-Gruppen.
In der Gruppe „Rosenheimer “💪“, aber auch 
schreibt ein Mitglied ganz offen
Folgendes und bekommt dafür
auch noch Zustimmung50: 

Ebenfalls in der Gruppe „Rosenheimer “ werden beim heiklen Thema Pädophilie eindeutige 💪“, aber auch 
Forderungen erhoben: „Todesstrafe“, chemische Kastration, „Todesspritze“51. 

48 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 08.10.2020, 21:50 Uhr
49 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 03.11.2020, 9:41 Uhr
50 Rosenheimer , 19.07.2020, 8:24-8:54 Uhr💪“, aber auch 
51 Rosenheimer , 19.07.2020, 20:50-20:53 Uhr💪“, aber auch 



Beim Thema Gewalt lässt sich jedoch ein eindeutiger Unterschied zwischen den beiden Telegram-
Gruppen ausmachen. Halten sich Mitglieder in der Gruppe „Rosenheimer “ mit ihren 💪“, aber auch 
Gewaltvorstellungen nicht zurück, finden sich derartig krasse Aussagen in der Gruppe „Querdenken
(8031 – ROSENHEIM)“ nicht. Ganz im Gegenteil gibt es hier beim Thema Gewalt, anders als bei 
anderen Themen, teilweise auch Widerspruch und es wird die Gewaltfreiheit von Querdenken 
betont52. Auch wenn es dem widersprechende Äußerungen der Gruppeninhaberin gibt, schreibt sie 
an einer Stelle z.B.: „Ihr Lieben, die Gewalt kann man auch herbeireden - wir müssen MEHR 
MENSCHEN werden die auf die Straße gehen - friedlich - das ist der einzige Schutz und die 
einzige Möglichkeit. Wir weigern uns, Feinde zu sein.“53 Und auch Andeutungen wie54 

finden eindeutigen Widerspruch: „Intregiere und trolle woanders. Diese Schwarzmalerei hält ja 
keiner aus.“55

Und auch nach den Ausschreitungen am Rande der Demonstration in Leipzig gibt es eine kurze 
Debatte in der Telegram-Gruppe, in der nicht nur Gewalt abgelehnt, sondern das erste Mal auch 
Attila Hildmann kritisiert wird (aber nicht inhaltlich, sondern da er „mal wieder gegen Querdenken 
schießt“56). So schreibt ein Mitglied (und erfährt dafür auch Zustimmung): „ja, Gewalt kann 
Veränderungen bringen. Nur, was dann? Wir habe nicht viele gute Vorbilder, die mit Liebe und 
Gewaltlosigkeit etwas verändert haben. (…) Es gibt nur einen Weg: Gewaltspiralen durchbrechen, 
indem wir unsere Wut zwar ausdrücken, dann aber in liebevolle Kraft verwandeln. Dafür gehe ich. 
Und davon lasse ich mich nicht abbringen.“57 Doch sind derartige Aussagen fragwürdig, wenn sie 
bei Einigen vor allem strategischer Natur zu sein scheinen: „wir können aber nur an Aussagekraft 
gewinnen wenn wir mehr werden und es friedlich und auch mit Aufklärungsarbeit betreiben“58.

Das Thema Bürgerkrieg ist hingegen vor allem in der Gruppe der Rosenheimer Querdenker:innen 
virulent: Hier wird die Sorge geäußert59, ein Bürgerkrieg wäre nicht mehr weit weg60 und 
gleichzeitig werden Videos zu gewalttätigen Protesten in Italien und Spanien verbreitet, verbunden 
mit zweideutigen Andeutungen: 

52 Vgl. z.B. Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 04.11.2020, 18:56 Uhr
53 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 26.10.2020, 21:38 Uhr
54 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 29.10.2020, 18:35 Uhr
55 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 29.10.2020, 19:31 Uhr
56 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 08.11.2020, 17:00 Uhr
57 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 08.11.2020, 17:10 Uhr
58 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 08.11.2020, 17:08 Uhr. In eine ähnliche Richtung geht auch ein Beitrag am 

12.11.2020 um 17:27 Uhr.
59 Vgl. u.a. Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 29.10.2020, 18:22 Uhr und 18:24 Uhr
60 Vgl. Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 26.10.2020, 18:01 Uhr, 23.10., 21:07 Uhr und 29.09., 13:07 Uhr



Dass der Bürgerkrieg oder zumindest chaotische Zustände für manche der Mitglieder in greifbarer 
Nähe sind und evtl. auch erwartet werden, zeigt auch eine kurze Debatte in der Gruppe 
„Querdenker (8031 – ROSENHEIM“, die an häufig Reichsbürger nahestehende Debatten zur 
Einlagerung u.a. von Lebensmitteln und der Errichtung von Schutzvorrichtungen, etc. (Prepper) 
erinnert61: 

61 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 29.10.2020  17:15-21:51 Uhr



5 Falsche Darstellungen & Verzerrung der Fakten
Die Ideologie der Corona-Rebell:innen und Querdenker:innen baut maßgeblich auf der falschen 
Wiedergabe von Fakten, auf Verzerrungen und aus dem Zusammenhang gerissenen Aussagen auf. 
Anhand eines Beispiels aus der Telegram-Gruppe der Rosenheimer Querdenker:innen und 
Beispielen eines Flugblattes von Bodo Schiffmann, das auch von Querdenken Rosenheim verteilt 
und zur Bekanntmachung ihrer Kundgebung am 24. Oktober genutzt wurde, soll aufgezeigt werden,
wie hier (wissentlich?!) Unwahrheiten verbreitet werden. 
Das erste Beispiel baut auf einer vermeintlich soliden Statistik auf62:

62 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 21.10.2020, 16.10 Uhr



Nach etwas näherer Betrachtung wird jedoch klar, dass die Zahl von 10.000 Toten aufgrund von 
Sars-Cov-2 eine Schätzung ist. Auch nicht erwähnt wird, dass die Todesfälle wegen Sars-Cov-2 
trotz der Maßnahmen wie Masken, Lockdown etc. zu verzeichnen sind. Wäre die geschätzte Zahl 
ernst zu nehmen, wie hoch wäre diese wohl ohne die Maßnahmen? Dazu macht die vermeintliche 
Statistik keinerlei Angabe.63 

Die nächsten beiden Beispiele sind Ausschnitte aus einem Flyer von Bodo Schiffmann, der auch 
von Querdenken Rosenheim verteilt und zur Bekanntmachung der Kundgebung am 24. Oktober 
genutzt wurde:

Auch diese Grafik scheint auf den ersten Blick wissenschaftlich fundiert. Die rote Linie soll die 
nicht richtige Panik-Kurve darstellen, die blaue hingegen die reale Kurve der COVID-19-
Erkrankungen. Gleich mehrere Dinge sind hier zu kritisieren: In der Grafik werden verschiedene 
Skalen verwendet. Die Anzahl der Testungen werden in einer Skala von 0 bis 1.250.000 dargestellt, 
die beiden Kurven gehen jedoch lediglich bis knapp 40.000, liegen aber über der Kurve der Anzahl 
der Testungen und wirken demnach deutlich größer als diese. Das zweite Problem ist die 
unterstellte, aber nicht nachvollziehbare Vergleichbarkeit der Kurven: Die Zahl der absolut positiv 
Getesteten wird in Vergleich gesetzt mit der Zahl positiv Getesteter pro 100.000 Einwohner:innen. 
Was soll dies aussagen? Es gibt keinen Vergleichswert, der den absolut positiv Getesteten zugrunde 
liegt. Damit wird Wissenschaftlichkeit suggeriert und bewusst Stimmung gegen Tests erzeugt. Die 
Graphik ist jedoch kein bisschen mehr als Schein und keinen Heller in der Diskussion um das 
Verhältnis von positiv Getesteten und Testungen insgesamt wert. Schlimm daran ist nicht zuletzt, 
dass ernsthafte Diskussionen über die Verhältnismäßigkeit der Maßnahmen in einer Pandemie so 
aus dem Fokus geraten.

Auch der zweite Teil auf der ersten Seite des Flyers ist wissenschaftlich fragwürdig: 

63 Zu sinnlosen und falschen Vergleichen von Sterbezahlen aufgrund verschiedener Krankheiten vgl. auch 
https://correctiv.org/faktencheck/2020/05/02/vergleich-der-anzahl-von-todesopfern-durch-covid-19-mit-anderen-
todesursachen-ist-irrefuehrend/ sowie https://www.mimikama.at/aktuelles/vergleich-corona-influenza/



Es wird nahegelegt, wenngleich auch nicht explizit formuliert, dass 1 bis 2 Prozent der Tests falsch 
positiv seien. Das würde bei 100.000 Tests 1.000 bis 2.000 falsch positive Fälle ergeben. Bodo 
Schiffmann wird aber sicher darüber informiert sein, dass der Test zu maximal 2% positiv auf 
bestimmte andere Viren reagiert. Die Getesteten müssen nun erstmal genau diese Viren haben, auf 
die der Test falsch positiv reagiert, um falsch positiv getestet werden zu können. Und das sind dann 
eben nicht 2% von 100.000, sondern deutlich weniger. Viel problematischer bei dem Test ist die 
Sensitivität, also Abstrichmethode und Abstrichzeitpunkt und nicht der Test selber, d.h. es gibt zu 
viele falsch negative Ergebnisse.

6 Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit
Bei den bereits angesprochenen für die Querdenker:innenszene wichtigen Themen wundert es nicht,
dass auch diverse Aussagen, die auf eine gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit mit all ihren 
Ausprägungen weisen, in den Telegramgruppen von „Querdenken (8031 – ROSENHEIM)“ und 
„Rosenheimer “ zu finden sind. Drei Beispiele von vielen sollen das verdeutlichen:💪“, aber auch 

Ein frühes Mitglied der Rosenheimer -Gruppe und ebenso💪“, aber auch 
Mitglied von Querdenken (8031 – ROSENHEIM), der auch immer
wieder in Reichsbürgermanier z. B. vom zu erringenden
Friedensvertrag schreibt, leitete am 19. Oktober um 17:13 Uhr
folgenden Beitrag weiter:
Gehetzt wird hier u.a. gegen Geflüchtete, Menschen mit
Suchtproblemen, Hartz IV-Empfänger:innen, also Menschen, denen
die Gleichheit und Gleichwertigkeit aus einer privilegierten Sicht
abgesprochen wird – eine zentrale Grundlage für rechtes und extrem
rechtes Gedankengut und dementsprechenden Handlungen.

In einem anderen Beitrag wird der Islam pauschal mit der Unterdrückung der Frau in Verbindung 
gebracht64, also ganz klassisch antimuslimischer Rassismus verbreitet.

64 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 28.10.2020, 13:54 Uhr



Entsprechend des Monitorings von RIAS, bei dem seit Beginn der Pandemie an das Aufkommen 
antisemitischer Mythen beobachtet wurde65, finden sich auch in den Rosenheimer Gruppen 
antisemitische Stereotype, sei es bei Demonstrationen und Kundgebungen oder in den 
Telegramgruppen. Im Sinne altbekannter Projektionsflächen für antisemitische Bilder werden 
beispielsweise die Rothschilds, George Soros oder Bill Gates als Drahtzieher der Corona-Pandemie 
ausgemacht, die zu stoppen seien. Auch wird von einer angeblich Neuen Weltordnung (New World 
Order, NWO) gefaselt, die „die Eliten“ oder der „Deep State“ versuchen würde, durchzusetzen. 
Hier passt es gut dazu, dass im Zuge der Demonstration am 18. November in Berlin auch Beiträge 
des extrem rechten und antisemitischen Videobloggers Nikolai Nerling („Der Volkslehrer“) in der 
Querdenken-Gruppe verbreitet werden66, was immerhin von drei Mitgliedern kritisch hinterfragt 
wird67. George Soros wird darüberhinaus immer wieder auch als Finanzier der ach so verhassten 
Antifa (was immer die auch genau sein soll) dargestellt, wie folgender auch vom Stil der Zeichnung
her antisemitische Beitrag aus der Telegramgruppe
„Rosenheimer Diskussion“ beispielhaft zeigt68:

65 Vgl. https://report-antisemitism.de/documents/2020-09-08_Rias-bund_Antisemitismus_im_Kontext_von_covid-
19.pdf 

66 Vgl. Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 18.11.2020, 12:13 Uhr und 12:32 Uhr
67 Vgl. Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 18.11.2020, 22:54 Uhr sowie 19.11.2020, 11:01 Uhr und 11:46 Uhr. Zu 

Nerling vgl. u.a. https://de.wikipedia.org/wiki/Nikolai_Nerling 
68 Rosenheimer Diskussion, 31.05.2020, 14:34 Uhr



7 Demokratiefeindlichkeit 
Das Verhältnis der Corona-Rebell:innen und Querdenker:innen zur Demokratie ist uneinheitlich. 
Einerseits wird der vermeintliche Untergang der Demokratie und Pressefreiheit betrauert, 
andererseits werden reichsbürgernahe Ideologien verbreitet und der Wunsch, dieses System zu 
stürzen, artikuliert. Auch wird Kritik daran geübt, dass öffentliche Meinung beeinflusst sei und 
Ergebnisse von Umfragen etc. nicht der Wahrheit entsprechen würden. Gleichzeitig wird explizit 
dazu aufgerufen, Umfragen zu manipulieren und so zu beeinflussen, dass das Ergebnis 
herauskommt, welches der eigenen Meinung entspricht. In einem weitergeleiteten Beitrag vom 
„Bündnis Rosenheimer Eltern“ heißt es beispielsweise: „Bitte alle abstimmen, wir brauchen so viele
Stimmen wie möglich - unterstützt uns, wir brauchen Fakten für den nächsten Brief !!! Einfach auf 
den Link klicken und Stimme abgeben“. Fakten werden also geschaffen und wenn sie nicht passen, 
dann werden sie passend gemacht. 
Ganz in diesem Sinne schreibt in der Telegram-Gruppe „Rosenheimer “ ein bekennender  💪“, aber auch 
Anhänger von QAnon69 am 16.09.2020: „Wir brauchen Hilfe.. bitte beim Voting mit abstimmen ... 
Traurig aber zu viele Stimmen sind hier leider für die Maskenpflicht der Kinder !! hier die 
Ankündigung zur Demo und das Voting in Rosenheim: 
https://www.rosenheim24.de/rosenheim/rosenheim-stadt/demo-am-max-josefs-platz-von-buendnis-
rosenheimer-eltern-gegen-maskenpflicht-an-schulen-90044556.html“. Und es wird noch ergänzt: 
„Man kann jede 10-15 Minuten jeweils 5 stimmen hintereinander abgeben. Einfach beim 
abstimmen auf das x und nochmal auf die Antwort. Könnt ihr gerne prüfen. Habe Rosenheim24 vor 
Wochen darauf hingewiesen…“ und „+ VPN nochmal jeweils 5 stimmen in 10-15 Minuten“70.

Dahinter steht auch ein grundsätzlich antidemokratisches Denken, das andere Meinungen nicht 
akzeptiert und gegen diese zumindest verbal gewalttätig vorgeht. Die eigene Meinung wird 
hingegen als diejenige der Mehrheit angesehen und überhöht und solange Umfragen dieser 
Meinung widersprechen, müssen sie auch falsch sein. Das erinnert (nicht nur zufällig?) an Pegida 
und an den voller Sehnsucht nach Kollektivität steckenden Ausruf „Wir sind das Volk“, der 
beispielsweise auch bei der unangemeldeten Demonstration von Querdenken mit Schiffmann am 
17. November gerufen wurde. Eine ähnliche Funktion haben Aussagen wie „Wir sind die 99%“71, 
mit denen suggeriert wird, dass der Großteil der Menschen der eigenen Meinung sei – mit Fakten 
hat das aktuell jedoch rein gar nichts zu tun, wie die aktuellen Bevölkerungsumfragen zeigen.

Gleichzeitig erklären es große Teile der Rosenheimer Querdenker:innenszene zu ihrem expliziten 
Anliegen dieses „System“ zu stürzen: „Wir haben es ja Alle schon geahnt, welch ein Sumpf diese 

69 Verweise auf den extrem rechten Verschwörungsmythos von QAnon finden sich vielfach in allen Telegramgruppen 
von Rosenheimer Querdenker:innen und Coronaleugner:innen, ebenso wie bei öffentlichen Auftritten, z. B. auf T-
Shirts oder Schildern.

70 Rosenheimer , 16.09.2020, 19:06-19:12 Uhr 💪“, aber auch 
71 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 17.11.2020, 12:22 Uhr



Regierung und die Parteien sind! Wir brauchen ein neues System, dringendst!!!“72 Passend zu 
derartigen Umsturzphantasien und -hoffnungen wird auch (einmal mehr u.a. von der Inhaberin der 
Telegram-Gruppe) ein angestrebter Volksentscheid zur Absetzung des bayerischen Landtags 
propagiert73:

Ob der historische Versuch des republikfeindlichen Stahlhelms, den preußischen Landtag mithilfe 
eines Volksentscheids aufzulösen, hier Pate stand, kann nicht beurteilt werden. Ein fragliches Licht 
wirft er allemal auf eine derartige Aktion.

8 Wirkliche Argumente oder Outing „als Depp“?
Zum Schluss wollen wir noch auf einen Text eines Arztes verweisen, auf den uns ein Mitglied aus 
der Telegram-Gruppe „Rosenheimer “ gebracht hat. Dazu schreibt sie selbst💪“, aber auch 74: 

Doch trotz der Erkenntnis, dass es gut wäre, wenn die eigenen Argumente Hand und Fuß hätten, 
werden immer wieder dieselben Behauptungen verbreitet, die Faktenlage ignoriert und 
Verschwörungsphantasien bemüht. Es finden sich keinerlei Versuche mit Argumenten, wie den 
folgenden von Dr. Röver75, fundiert umzugehen:

„Rainer Röver fühlt sich verwirrt.
Ok, Ihr Rebellen - ich fasse mal zusammen, was ich in den letzten Monaten von Euch gelernt habe:
Ihr wollt unsere #Demokratie verteidigen und das #Grundgesetz retten, das aber eigentlich gar nicht
gültig ist, und auch noch nie gültig war, weil wir nach wie vor im besetzten #Kaiserreich leben 
(einem Kaiserreich, in dem es übrigens eine allgemeine #Impfpflicht gab).
Ihr wehrt Euch gegen eine #Diktatur in der man seine Meinung nicht mehr frei sagen darf, obwohl 
Euch eben diese Diktatur erlaubt zu demonstrieren, und sogar weitgehend darüber hinweg sieht, 
dass Ihr tausendfach die Demonstrationsauflagen verletzt.
Deswegen bittet ihr wahlweise Donald #Trump oder Wladimir #Putin (also DIE Garanten für freie 
Meinungsäußerung und das Demonstrationsrecht!), einzumarschieren und unsere Regierung 
abzusetzen. (Wie jetzt, ich dachte, die hätten uns schon besetzt?)
Ihr wehrt Euch gegen die #Maskenpflicht, weil Masken sowieso nichts bringen gegen das Virus, das
es eigentlich auch gar nicht gibt, obwohl es von Bill #Gates in einem Labor in #Wuhan erfunden 
wurde.
Masken bringen Eurer Meinung nach übrigens deshalb nichts, weil das #Virus viel zu klein ist, um 
von Masken zurückgehalten werden zu können - gleichzeitig sind die Masken aber 

72 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 22.10.2020, 19:59 Uhr
73 Querdenken (8031 – ROSENHEIM), 23.10.2020, 21:30 Uhr 
74 Rosenheimer , 09.09.2020, 22:23 Uhr💪“, aber auch 
75 Quelle: https://m.facebook.com/story.php?story_fbid=693082407965554&id=100017914032749



gesundheitsschädlich, weil sie die (viel kleineren) #Sauerstoff- und #Kohlendioxid-Moleküle 
zurückhalten, so dass man wahlweise einen Sauerstoffmangel oder eine Kohlendioxidvergiftung 
erleidet.
Und in diesen Masken, die überhaupt nicht geeignet sind, um die Entstehung von #Aerosole|n zu 
verhindern, sammelt sich aber so viel Feuchtigkeit (ach!), dass sich schon nach kurzem dort ganz 
viele gefährliche Bakterien vermehren, die uns krank machen. 
(Bakterien, die allerdings in unseren Atemwegen schon vorhanden gewesen sein müssen, denn wie 
wären sie sonst in die Maske gekommen?)
Aber egal: Man wird auf jeden Fall schon nach kurzem Tragen einer Maske schwer krank. (Wie 
man bei tausenden von Chirurgen jeden Tag beobachten kann...)
Unsere #Politiker reagieren alle planlos und sind völlig inkompetent, von #Wirtschaftsinteressen 
gelenkt, und können sich nicht einigen, welche Corona-Regeln wann und wo gelten sollen (hier 
habt Ihr sogar teilweise Recht) - gleichzeitig sind diese Politiker aber alle Teil einer sorgfältig 
geplanten und koordinierten, weltweiten Verschwörung, die von den Wirtschafts- und Finanzeliten 
erdacht wurde... um... um äh... ach ja: unsere Wirtschaft ins Chaos zu stürzen. (Häh???)
Ihr beschwert Euch darüber, dass das #RKI von einem Tierarzt geleitet wird (was eigentlich 
ziemlich sinnvoll ist, googelt mal "#Zoonose") und fordert deshalb, dass #Heilpraktiker und 
#Homöopathen die Verantwortung übernehmen sollen.
Alle Eure Informationen habt Ihr übrigens aus den Telegram- und Youtube-Kanälen von Soul-
Sängern, Schwindel-Doktoren und Vegan-Köchen - weil die ja viel objektiver und neutraler 
berichten als ALLE (!) Print- oder Rundfunk-#Medien, egal ob öffentlich-rechtlich oder privat, egal
ob konservativ oder linksliberal...
Und deswegen erwartet ihr von unseren Wissenschaftlern (denen ihr bei jeder Gelegenheit vorwerft,
wenn sie auf neue Erkenntnisse reagieren und ihre Meinung ändern), dass sie endlich 
AuFwaCHeN!!1!!!, auf Eure "Erkenntnisse" reagieren, und ihre Meinung ändern.
Habe ich das ungefähr richtig wieder gegeben?“

AfD Watch Rosenheim 
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